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Kunst an der KTU Linz

Um die Auseinandersetzung mit den vielfätgen Ausdrucksweisen von Gegen
wartskunst geht es bei dem Projekt lm Vorbeigehen, das seit dem Jahr 2000 an
der KTU läuft. Pro Semester steht das Haus iewe ls einem/einer Künstleln zur
Präsentation seiner/ihrer Arbeiten zur Verfügung. Dabei wird a!f die Vielfali der
künstlerischen Ansätze sowie auf Formen der Verrnitt lung Wert gelegt.
Bisher zu sehen waren Hemdkleid-oblekte von Andrea Pesendorfer, olbilder vof
Lorenz Estermann, Instalationen von Reinhold Rebhand , Druckserien von Gerhard
Brandl, Fotoarbeiten von l\4arkus Bless, Keramikobjekte von Tanla Estermann und
Textil installationen von l\,4onika Pichler. Nicht nur medial, auch lnha tl ich divergierer
die Posii ionen. So thernatisierte lsa Rosenberger ihren Bljck als ,,Künstler-
Touristln" im Sarajevo der Nachkriegszeit, J0hannes Deutsch sprach die anthro-
po ogische Dimension dlgitaler IMedialltät an, während es in l\ i laja Vukojes Arbeiter
um die Positionierung des S!bjekts in der Gegenwart ging.
lm SS 06 spürt Gert Hasenhütl ln ener künstlerischen Recherche den kulturge
schichtl ichen Verwendungsmög ichkeiten des Wachsgebrauchs nach. Er spannl
dabei einen Bogen von Sichtobjekten hinter Glas, dle vom Betrachter ,, ediglich"
vlsuell wahrgenommen werden können, bis zu einem Gebrauchsgegenstand in
Form elnes Wachstlsches, der eine sinnlich haptische Begegnung mit dem
l\4aterial ernröglicht. Hasenhütl hat sch auf alltäglche Orte an der KTIJ konzen
triert, die zur unmittelbaren Auseinandersetzung mit seinen Wachsobjekten aul
fordern. So bespielt er den Schaukasten im Eingangsberelch mit l\4oulagen von
Büchern und bedruckten Wachstafe n, auf denen emblematische Darstellungen
als der symbolischen Alchrmle z! sehen sind. lm Zentrum der rnehrteil lgen
Wachsobjekte]nstalLat on befindet sich ein Halbrelief, das inhaltl ich auf einel
Genesisszene aufbaut. De vertkale WachstafelPräsentation korrespondiert mil
einem Tischobjekt in der Bibliothek, das zur Präsentatlon von Neuerwerbungen zur
Verfügung steht, zugleich aber durch den spezlfischen Geruch die Atmosphäre in
der Biblothek während e nes Semesters Dräst.
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,,Die praktische Beschäftigung mit dem l\4aterial Wachs brachte mich auf das Thema des Abdruckes und des Buches. Abdrücke -

sowohl gedachte als auch reale - sind substanziell mit Wachs verbunden. lch erzeugte Moulagen in Form und Gegenform aus dieser
klebrigen Substanz - es entstand ein anthropologischer Speicher, der zur Melancholie anregen kann. Ein Buch aus Wachs stellt die oft
mit ,Körperlichkeit ' zusammenhängende Vorstellung des Wachses in Frage: Das Versiegeln von Zeichen in das Wachs diente mir als fun-
damentale Abgrenzung und l\4öglichkeit, den Stoff neu zu besetzen.

Die kulturgeschichtl ichen Verwendungen von opfergaben, Siegeln, Schreibtafeln, Kerzen
oder Wachsbildern hellen meine objekte zu verstehen. lm Gebrauchswert des Wachs-
tisches verwandelt sich die Sphäre des Sagbaren in jene des Wahrnehmbaren und
unmittelbar einfachen Stofies." (Gert Hasenhütl)
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Biografie, Ausstellungen 6uswahl)

in Weiz geboren, lebt und arbeitet ln Wien
Designstudium an der lJniversität für angewandte Kunst, Wien

arbeitet nebenberullich im Pathologisch-anatomischen ll/luseum, Wien
Dialogfrihrungen im [,4useum zur Architekt!r-, Psychiatrie und San]mlungsgeschichte

1997 Teilnahme an den neolstischen Festtaochen in der Kunsthalle Exnergasse, Wien
2000 l4itarbeit an der Publ]kation von Alfred Stohl,

.Der Narrefturm oder Dle dunkle Seite der Wissenschaft"
oermanente Installation: ,,Hermetische Kammer" im Narrenturm (PABI\il), Wien

Arbeitsstipendium des bm:bwk für
,,Wachsthum - Positionen zum Charakter einer Substanz"

erstelJt kulturwisserschaftlche Recherchen für die Eoos-Design GmbH
Einzelausstellung,Wachsthum" im Josephinum,

dem lnstitut für Geschichte der Nledizln, Wien
l\ilitarbeit an der ,daedalus'lAusstellung von Gerhard Flscher

,,Anton Webern, Bergpredigt" lm Wiener Stadt- und Landesarchiv,
beteiligt sich mit einer Arbeit über Franz KafkalDora Diamant

arbeltei an einer Dissertaton über,,Dinglichkeit und Schriftlichkelt"
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